
Gemeindeverwaltung Neusitz 
91616 Neusitz, Im Dorf 14 
Telefon 0 9861/8205  
Fax 09861/86843 
E-Mail: info@neusitz.de  
Homepage: www.neusitz 
Allgemeine Sprechstunden im Rathaus: 
Dienstag   von 19 bis 20 Uhr und  
Donnerstag von  9 bis 11 Uhr.  
 
Renten- und Meldeangelegenheiten 
Pass- und Personalausweisanträge, Kas-
sengeschäfte, Standesamtsangelegenhei-
ten u. ä. werden in der Verwaltungs- 
gemeinschaft (VG) Rothenburg, Laible-
straße 31, Telefon 94350, für die Ge-
meinde Neusitz erledigt.  
Büro- und Sprechzeiten in der VG: Mon-
tag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr, Donners-
tag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die vielen Baustellen in der Gemeinde 
Neusitz prägen weiterhin unser Ortsbild. 
Die Arbeiten am Dorfplatz in Schweins-
dorf laufen fleißig. Die Sanierungsarbei-
ten am Regenüberlaufbecken am Bauhof 
in Neusitz neigen sich dem Ende zu. Und 
die Hauptarbeit der Glasfaserverkabelung 
von Neusitz und Schweinsdorf steht uns 
noch bevor. Auch die Begrünung am 
Dorfplatz in Neusitz entwickelt sich nach 
anfänglichen Startschwierigkeiten mitt-
lerweile ordentlich. Diese Flächen wur-
den mit ökologisch hochwertigen, 
gebietseigenen Wildblumen und Wild-
gräsern angesät. Die Etablierung des end-
gültigen Bestands bedarf ein bis zwei 
Jahre. Ziel hierbei ist, dass zukünftig die 
Fläche betreten und genutzt werden 
kann, aber auch, dass Regenwasser versi-
ckern kann und ökologisch hochwertiger 
Lebensraum geschaffen wird. Daher ist 
die Etablierung der Fläche auch deutlich 
anspruchsvoller als bei einem normalen 
Rasen. Wir hoffen, dass wir den Dorfplatz 
bald bei gemeinsamen Festen nutzen 
können. 
        Schöne Grüße 

Ferienprogramm 
Auch dieses Jahr wollen wir den Kindern 
mit unserem Ferienprogramm wieder ein 
abwechslungsreiches Programm gegen die 
Langeweile in den Sommerferien liefern. 

1. Bürgermeister Gemeinde Neusitz



Ich freue mich, dass dieses Jahr wieder 
viele tolle Aktionen und Veranstaltungen 
angeboten werden. Ich hoffe, dass für 
jeden etwas Spannendes mit dabei ist. 
Besonders gefreut hat uns, dass wir von 
vielen Gruppen und Vereinen mit Beiträ-
gen und Ideen unterstützt wurden, damit 
wir so ein vielfältiges Heft präsentieren 
können. Vielen Dank an alle, die bei der 

Gestaltung mit-
gewirkt haben. 
Mein gesonderter 
Dank geht an Ve-
rena Löblein für 
die Organisation 
und an Theresa 
Dietterle-Neu-
mann für die  
grafische Gestal-
tung. 
Die Verteilung 

erfolgt wieder über den Kindergarten in 
Neusitz und die Grundschule in Gebsat-
tel. 
Wenn Sie noch weitere Exemplare benö-
tigen, erhalten Sie diese im Rathaus oder 
auf der Gemeinde-Homepage. 

Kommunalwahl 2026 
Am 8. März 2026 wird auch unser Ge-
meinderat neu gewählt. Haben Sie Inte-
resse oder weitere Frage hierzu, dürfen 
Sie sich gerne in der Gemeindeverwal-
tung melden. 
 
Dorferneuerung TG3 in Schweinsdorf – 
Letzte Chance 
Seit 2009 läuft in Schweinsdorf die Dorf-
erneuerung TG3. In dieser Zeit wurden 
sehr viele Projekte von Privatpersonen 

und der Gemeinde umgesetzt. Aktuell 
läuft als Maßnahme der Dorferneuerung 
die Neugestaltung des Kirchfeldareals. 
Stand jetzt beabsichtigt das Amt für länd-

liche Entwicklung nach 
Abschluss der Arbeiten am 
Kirchfeldareal zeitnah das 
Dorferneuerungsverfahren 
zu beenden, da aktuell 
keine neuen Maßnahmen 
absehbar sind. Grundsätz-
lich sind Privatmaßnah-
men im Gebiet (siehe 
Karte) förderfähig. Wenn 
in angrenzenden Berei-
chen Maßnahmen ange-
dacht sind, können wir 
versuchen das Gebiet 
nochmals zu erweitern. 
Sollten Sie Interesse oder 
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Fragen haben, dürfen Sie sich gerne in 
der Gemeindeverwaltung melden. 
 
Busaufsicht gesucht 
Der Schulverband Gebsattel ist ab dem 
neuen Schuljahr auf der Suche nach einer 
Busaufsicht an der Haltestelle am Kinder-
garten in Neusitz auf Minijob-Basis. Um-
fang: Montag bis Freitag 20 Minuten 
zwischen 7.20 und 7.40 Uhr, 1 Stunde 40 
Minuten/Woche, in den Schulferien frei. 
Die Aufsicht kann gerne auch auf zwei 
oder drei Personen aufgeteilt werden. Bei 
Fragen oder Interesse melden Sie sich in 
der Gemeindeverwaltung. 
 
Spendenübergabe Adventsmarkt 

Der Erlös vom Adventsmarkt 2024 wurde 
im Rahmen des Kindergartenfests feier-
lich an den Kindergarten Neusitz und den 
Feuerwehrverein Neusitz übergeben. In 
Summe konnten 6.800 € übergeben wer-
den. Herzlichen Dank an alle Vereine, 
Budenbetreiber, Helfer und Unterstützer. 
 
Glasfaser – Sachstand 
Die Arbeiten sind Anfang Juni angelaufen 
und nehmen langsam an Fahrt auf. Zeit-
nah sind dann vier Trupps 
mit ca. 26 Mann in Arbeit. 
Erst werden die Hausan-
schlüsse in einer Straße ge-
legt, dann die Leitung in den 
Straßen.  Die Arbeiten in 
Neusitz und Schweinsdorf 

verlaufen parallel. Die bis jetzt noch nicht 
stattgefundenen Anwohnergespräche wer-
den während der Bauphase durch den 
Bauleiter geführt. Stand jetzt, kann der 
neue Glasfaseranschluss nur über M-Net 
genutzt werden. Ab Herbst kann dann 
auch ein Vertrag mit der Dt. Telekom ge-
schlossen werden.  
Es ist geplant, dass bis Jahresende Neusitz 
und Schweinsdorf komplett fertig sind. 
Unverändert gilt, dass Sie sich bei Fragen 
an das Hausanschluss-Team der Firma 
Pegnitzenergie wenden können: hausan-
schluss@pegnitzenergie.de oder Telefon 
09151/60999-90. 
Für weitere Fragen dürfen Sie auch gerne 
in der Gemeindeverwaltung nachfragen. 
 
Liebe Bürger und Bürgerinnen,  
die PEGO Pegnitzenergie GmbH führt in 
Neusitz den Breitbandausbau durch.  
Anwesen, die nicht im geförderten Aus-
baugebiet liegen, haben die Möglichkeit 
den Glasfaseranschluss für folgende Pau-
schalpreise zu erhalten (siehe unten). 
Glasfaser-Hausanschluss komplett bis in 
das Haus. Leitungsführung auf dem preis-
lich günstigsten Weg vom Straßenrand bis 
ins Gebäude vorbehaltlich der techni-
schen und wirtschaftlichen Realisierbar-
keit. 
*Der Bruttopreis errechnet sich jeweils 
aus dem Nettobetrag zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Umsatzsteuer. 
Der Telekommunikationsvertrag mit der 
M-net ist mit dem Anbieter direkt abzu-
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schließen. Kontakt: Hr. Heiko Boden, 
0151/64111163. Die Auftragsbestätigung 
der M-net ist uns unaufgefordert vorzule-
gen. 
Mit freundlichen Grüßen Pegnitzenergie 
 
Streuobst 
Wenn Sie sich an einem gemeindlicher 
Obstbaum entlang der Wege und Straßen 
der Gemeinde Neusitz bedienen wollen, 
freuen wir uns darüber. Diese Bäume sind 
mit einem gelben Band gekennzeichnet. 
Denken Sie aber daran, dass frühestens 
Mitte September die Obstbäume in unse-
rem Gemeindegebiet erntereif sind. Bitte 
achten Sie jedoch darauf, nicht Obst von 
Bäumen zu nehmen, die nicht in Besitz 
der Gemeinde sind. Der Besitzer dankt es 
Ihnen. Wenn Sie einen ganzen Baum 
(oder mehrere) reservieren wollen, können 
Sie dies für einen kleinen Unkostenbeitrag 
in Höhe von 3.– € je Baum ebenfalls ma-
chen. Profi-Tipp vom Obstbaumwart Cle-
mens Nähr: Das Obst ist erst reif, wenn es 
sich mit einer halben Umdrehung von al-
leine vom Baum löst. Bei Fragen oder In-
teresse melden Sie sich in der 
Gemeindeverwaltung. 
 
ILE Regionalbudget 2026 –  
Reichen Sie Ihre Projektideen ein! 
Die ILE-Region Rothenburg ob der Tauber 
hat erneut die Umsetzung des Förderpro-
grammes „Regionalbudget“ beschlossen. 
Damit können im kommenden Jahr wie-
der Kleinprojekte von Privatpersonen, 
Unternehmen, Vereinen, Kirchen, Land-
wirten oder Kommunen im Umfang von 
insgesamt 100.000 € gefördert werden. 
Die Kleinprojekte bis maximal 20.000 € 
Projektkosten werden mit einem Förder-
satz von bis zu 80% bezuschusst, maxi-
mal jedoch mit 10.000 €. 

Zulässig sind die verschiedensten Klein-
projekte, sofern sie zur Weiterentwick-
lung der Region beitragen, den Zielen des 
Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzeptes sowie der Förderrichtlinie der 
Region entsprechen. Zudem dürfen die 
Projekte noch nicht begonnen worden 
sein. Eine Umsetzung ist nach Auswahl 
ab Januar 2026 möglich. Die vollständige 
Umsetzung muss bis September 2026 er-
folgen. Um am Auswahlverfahren teilzu-
nehmen, können bis zum 31. Oktober 
bei der Umsetzungsbegleitung der  ILE-
Region Rothenburg Projektanträge per E-
Mail (buerckmann@neulandplus.de) 
eingereicht werden. Bei Fragen dürfen Sie 
sich auch im Rathaus melden. 
 
Dorfladen Neusitz 
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten. Seit Juni hat der Dorfladen jetzt 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag durchgehend geöffnet (die vollständi-
gen Öffnungszeiten nächste Seite. 

Wir begrüßen die  
Hohenloher Bauernge-
nossenschaft aus 
Schrozberg, landläufig 
bekannt als LBV-Bäcker, 

recht herzlich als neuen Lieferant für 
Brot, Brötchen und süße Teilchen im 
Dorfladen und Café. 
An den beiden Sonntagen 3. August und 
14. September findet wieder das Ehren-
amts-Café im Dorfladen mit selbst geba-
ckenen Kuchen statt.  
Am Samstag, 26. Juli, gibt’s eine Beach-
party. Kommt vorbei und habt eine 
schöne Zeit.  
Dorfladen Neusitz - Öffnungszeiten 
Montag 6.30 bis 18 Uhr 
Dienstag 6.30 bis 18 Uhr 
Mittwoch 6.30 bis 13 Uhr  



Donnerstag 6.30 bis 18 Uhr 
Freitag 6.30 bis 18 Uhr 
Samstag 7.00 bis 13 Uhr 

 
Geänderte Vorfahrt Ortseingang Neusitz 
Im Rahmen der Neugestaltung der Bus-

haltestelle „Im Dorf“ am Ortseingang 
Neusitz hat sich der Gemeinderat zusam-
men mit den Anwohnern sehr intensiv mit 
der Verkehrssituation befasst. Als Ergebnis 
wurde die 30er-Zone weiter bis zum Orts-
schild vorverlegt, damit auch im Bereich 
der Bushaltestelle ein Tempolimit von 30 
km/h gilt. Als Folge der Vorverlegung der 
30er Zone ändert sich die Vorfahrt an der 
Kreuzung zwischen Bushaltestelle und 
Gasthaus auf rechts vor links. Wirksam 
wird diese Änderung, nachdem die neue 
Beschilderung aufgestellt wurde. Zur In-
formation wird am Anfang auch der Zu-
satz „Vorfahrt geändert“ mit angebracht. 
 
Drohnenflug 
In letzter Zeit melden sich vermehrt Bür-
ger, die sich von Drohnen belästigt füh-
len. Das Überfliegen von fremden 
Grundstücken und das Fliegen in Wohn-
gebieten sind streng geregelt. Informieren 
Sie sich über die gesetzlichen Bestim-
mungen und beachten Sie die Gewichts-
klassen Ihrer Drohne. Die Regeln für 
Wohngebiete hängen von der Kategorie 
der Drohne und ihrem Gewicht ab. 
Im Normalfall ist das Überfliegen fremder 

5 MITTEILUNGEN



6MITTEILUNGEN

Grundstücke nur mit ausdrücklicher Zu-
stimmung des Eigentümers oder Nut-
zungsberechtigten erlaubt. Ohne diese 
Zustimmung kann es zu rechtlichen Kon-
sequenzen kommen, insbesondere wenn 
die Drohne eine Kamera besitzt. Auch der 
Schutz der Privatsphäre spielt hier eine 
zentrale Rolle. Davon unabhängig bitten 
wir um gegenseitige Rücksichtnahme. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Illegale Müllentsorgung 
In letzter Zeit haben wir wieder das ver-
stärkte Auftreten von abgelagertem Müll 
und Verunreinigungen. Auch der Sport-
platz in Neusitz ist hiervon sehr stark be-
troffen.  Bitte entsorgen Sie Ihren 
Hausmüll über Ihre Mülltonnen und ver-
schandeln Sie nicht unsere schöne Ge-
meinde. Wenn Sie jemanden dabei 
erwischen, dürfen Sie das sehr gerne an 
die Gemeinde weitermelden.  
Vielen Dank hierfür. 
  
Information zu Wassergefahren 
Im Frühjahr hat die Gemeinde Neusitz zu-
sammen mit dem Wasserwirtschaftsamt 
Ansbach (WWA) einen Hochwasser-
Check durchgeführt. Ziel war eine struk-
turierte und kartenbasierte Bestands- und 
Bedarfsanalyse rund um alle Wasserge-
fahren, die Entwicklung konkreter Hand-
lungsoptionen und die Beleuchtung aller 
weiteren wasserwirtschaftlich relevanten 
Gesprächsfelder. Eine Empfehlung hierbei 
war, dass der Schutz vor Wasser nicht nur 
die Gemeinde betrifft, sondern jeden ein-
zelnen Bürger. Hierbei ist es wichtig, dass 
unsere Bürger hierrüber auch informiert 
werden. Deshalb wird uns vom WWA 
Ansbach in unregelmäßigen Abstand eine 
Infoseite zum Thema Hochwasser und 
Starkregen zur Verfügung gestellt, welche 

Sie erstmals folgend finden. Für weitere 
Informationen dürfen Sie sich gerne im 
Rathaus oder auch direkt beim WWA 
Ansbach melden. 
   
Aus dem Gemeinderat  
In den letzten Gemeinderatssitzungen 
wurden folgende Punkte behandelt: 
Baugesuch Wohnhausneubau, Befreiung 
B-Plan Bau Carport; Vergabe Erschließung 
Baugebiet Rothenburger Straße; Wasser-
rechtsverfahren RÜB Wachsenberg; Ver-
gabe Küche Rathauskeller; Ergebnis 
Hochwasser-Check; Zuschuss Reinigung 
ehem. Güllegrube als Löschwasserbehäl-
ter; Gestattung private Stromleitung. 
Die Sitzungen im Sommerhalbjahr finden 
im DGH in Schweinsdorf statt. Für  
weitere Einzelheiten aus den Gemeinde-
ratssitzungen hängen die Protokolle in  
den Schaukästen oder stehen zur Einsicht 
im Rathaus zur Verfügung. Nächste Sit-



zungstermine: Montag, 27. Juli und 8. 
September (jeweils 19.30 Uhr). Die Ta-
gesordnung der nächsten Gemeinderats-
sitzung ist ca. eine Woche vor der Sitzung 
einsehbar unter: www.neusitz.de/ge-
meinde/gemeinderat/ 
 
Flächen gesucht 
Die Gemeinde ist laufend auf der Suche 
nach Grundstücken, Äckern und Wiesen  
 

zum Kaufen. Bei Verkaufsinteresse oder 
weiteren Fragen freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme. 
 
Wertstoffhof-Öffnungszeiten 
Samstag 13 bis 15 Uhr. Von April-Okto-
ber zusätzlich Mittwoch 17 bis 18 Uhr 
(nur Annahme von Grüngut, Ästen und 
Bauschutt).  
 
ILE Bürgerbus Region Rothenburg – 
Informationsveranstaltung  
und für Ehrenamtliche  
Am 24. Juli und 2. August um 19 Uhr im 
Rathaus Gebsattel (Schulstraße 10, Sit-
zungssaal) findet eine Infoveranstaltung 
zum Bürgerbus statt. Unter dem Motto 
„Bürger fahren für Bürger“ gibt es in der 
Region Rothenburg bald ein neues, kos-
tenfreies ÖPNV-Angebot: den Bürgerbus.  
Und dafür brauchen wir SIE: ehrenamtli-
che Engagierte als FahrerInnen, Koordi-
natorInnen, DisponentInnen oder im 
Serviceteam.  Kommen Sie mit uns ins 
Gespräch: Fragen zum Einsatz für den 
Bürgerbus klären, gemeinsam planen, 
Details zu den Einsatzmöglichkeiten und 
viele technische Details besprechen. Und 
natürlich freuen wir uns, mit Ihnen das 
Bürgerbus-Team aufzubauen und alle En-
gagierten zu vernetzen.  Alle Infos auch 
auf der Internetseite unter: www.buerger-
bus-rothenburg.de 
Was ist ein Bürgerbus? 
Ein Bürgerbus ist ein Nahverkehrsan-
gebot, um Lücken im öffentlichen Per- 
sonennahverkehr auszugleichen. Bürger-
busse werden oft ehrenamtlich durch en-
gagierte Menschen und Unterstützung 
durch die Kommunen umgesetzt. Bereits 
1977 entstanden „Nachbarschaftsbusse“ 
in Holland und wurden in den 1980er 
Jahren in einzelnen Gemeinden Nord-
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Tagesfahrt des  
Obst- und Gartenbauvereins  
Neusitz 

Unter dem 
Thema „Hasel-
nüsse und eines 
der leckersten 
B e e r e n - G e -

heimnisse der Welt“ lädt der OGV zu 
einer Tagesfahrt am Samstag, 11. Ok-
tober, zur Haselnussfarm nach Ca-
dolzburg und einem Besuch eines 
Betriebes, welcher die Haskap-Beere 
anbaut, ein. In beiden Betrieben ist 
eine kleine Verköstigung und natürlich 
auch Verkauf der Produkte vorgese-
hen. 
Leistungen: Fahrt ab und bis Neusitz 
im komfortablen Reisebus; Führung 
Haselnussfarm und Beerenfarm, je-
weils mit Verköstigung. Der Reisepreis 
beträgt 49,– Euro pro Person (Mittag- 
und Abendessen nicht im Preis inbe-
griffen). Abfahrt ca. 8 Uhr, Rückkunft 
ca. 20 Uhr. 
Wir würden uns über eine zahlreiche 
Teilnahme freuen. 
Es sind noch Plätze frei! Anmeldung 
bis spätestens 20. September bei Edith 
Vogel, Telefon 09861/1347 oder   
E-Mail h.h.vogel@t-online.de. 



rhein-Westfalens erstmals in Deutschland 
erprobt. Dabei werden Kleinbusse, die 
mit einem normalen PKW-Führerschein 
von Jedermann gefahren werden können, 
eingesetzt. Ab Mitte der 1990er Jahre 
haben sich in mehreren deutschen Städ-
ten und Gemeinden sogenannte Bürger-
busvereine gegründet, um Lücken in den 
ÖPNV-Fahrplänen in räumlicher wie 
auch in zeitlicher Hinsicht zu schließen. 
Auch in Bayern sind mittlerweile viele eh-
renamtliche Bürgerbusse unterwegs, mit 
großem Erfolg wie z. B. in Dinkelsbühl 
oder der Allianz NORA. 
Warum ein Bürgerbus? 
Ein flächendeckender öffentlicher Perso-
nennahverkehr (ÖPNV), der auch Teilorte 
und Wohnplätze bedient, ist im ländli-
chen Raum kaum umsetzbar und sehr 
teuer. Deswegen gibt es das Nahver-
kehrsangebot des Bürgerbusses, der Lü-
cken im ÖPNV ausgleicht. Mit einem 

Bürgerbus entsteht in der ILE-Region ein 
neues kostenfreies ÖPNV-Angebot. Der 
Bürgerbus sorgt für neue Verbindungen 
von den Teilorten in die Hauptorte und 
dort zum ÖPNV-Angebot. Außerdem ist 
mit dem Bürgerbus eine schnelle und ein-
fach Verbindung zum Einkaufen, für Arzt-
besuche oder auch für Freizeitfahrten 
möglich. 
Wie geht ein Bürgerbus? 
Bürger fahren für Bürger – ein Bürgerbus 
wird von Ehrenamtlichen betrieben. Die 
Kommunen der ILE-Region stellen zwei 
Fahrzeuge zur Verfügung, ebenso die not-
wendige Technik, Dienstkleidung und 
vieles mehr. Unterstützt werden alle eh-
renamtlichen Personen durch die Umset-
zungsbegleitung der ILE-Region. Alle 
Beteiligten erhalten ausführliche Schu-
lungen und Unterstützung. Die Arbeits-
einsätze erfolgen nach freier Zeit- 
einteilung. 
Der Bürgerbus soll innerhalb des Gebie-
tes der elf Kommunen der ILE-Region fah-
ren, jeweils montags bis freitags von 8 bis 
17 Uhr. Grundsätzlich steht die Beförde-
rung allen Menschen offen, Priorität 
haben aber immer Menschen ohne eige-
nen PKW, mit Mobilitätseinschränkungen 
oder auch Behinderungen. Fahrten kön-
nen telefonisch oder per Mail mit min-
destens einem Tag Vorlauf angemeldet 
werden. Die Fahrten gehen von der eige-
nen Haustür direkt zum Wunschort, z. B. 
der Arztpraxis oder dem Einkaufszen-
trum. Alle Fahrten sind kostenfrei. 
 
Generalversammlung Energie- 
genossenschaft Neusitz eG 
Hiermit werden alle Mitglieder der Ener-
giegenossenschaft Neusitz eG zur or-
dentlichen Generalversammlung 2025, 
am Mittwoch, 17. September, um 19.30 
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Uhr ins DGH Schweinsdorf geladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 
Aufsichtsratsvorsitzenden; 2. Aktueller 
Bericht des Vorstands zur Geschäftslage;  
3. Bericht des Aufsichtsrates über seine 
Tätigkeit; 4. Feststellung des Jahresab-
schlusses und Beschlussfassung über die 
Verwendung des Jahresüberschusses;  
5. Entlastung des Vorstands; 6. Entlastung 
des Aufsichtsrats; 7. Wahl Aufsichtsrat;  
8. Verschiedenes. 
Anträge zur Tagesordnung können bis 
eine Woche vor der Veranstaltung schrift-
lich beim Vorstand der Genossenschaft 
eingereicht werden. Der Jahresabschluss 
für das Geschäftsjahr 2024 kann bei den 
beiden Vorständen eingesehen werden.  
 
Hornissenbeauftrage Landkreis Ansbach 
Bei Fragen oder Problemen mit Hornis-
sen dürfen Sie sich ab sofort bei Anita 
Ullmann vom LRA Ansbach melden. Te-
lefon 0981/468 4203; Mail:  anita.ull-
mann@landratsamt-ansbach.de 
 
Veranstaltungen 
des Naturpark Frankenhöhe 

Fledermäuse im Mond-
schein. 9. August, 20 Uhr. 
Treffpunkt: Buch am 
Wald, Jochsberger Straße/ 
Am Wiesengrund. Bay-

ernatlas-Link zum Treffpunkt: https:// 
v.bayern.de/bn3RH. Faszinierend und ge-
heimnisumwoben sind die Fledermäuse 
– und von großer ökologischer Bedeu-
tung. Bei unserer Wanderung mit den Fle-
dermausexperten Markus Bachmann, 
Vorsitzender des LBV Ansbach, und der 
Wanderwartin Gerda Pfeiffer tauchen wir 
ein in diese mystische Welt der Akrobatik. 
Wenn die Dunkelheit einbricht, werden 

wir mit etwas Glück die ein oder andere 
Fledermaus vorbei huschen sehen und 
ihre Laute mit dem Fledermausdetektor 
einfangen. Bitte eine Taschenlampe für 
den Rückweg mitbringen! Für Kinder ge-
eignet. Dauer: 2 Stunden, Distanz: 2,5 
km.  
Mit dem Rad durchs Taubertal – span-
nende Einblicke. 31. August, 14 Uhr. 
Treffpunkt: Rothenburg, Kurze Steige 
Richtung Detwang (gegenüber Bronnen-
mühle). Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: 
https://v.bayern.de/q7F9Q. Bei einer Tour 
auf dem Taubertal-Radweg zwischen Ro-
thenburg und Tauberscheckenbach fah-
ren die Gebietsbetreuerin Dorothea 
Schindler und die Ranger mit Ihnen  
gemeinsam auf Spurensuche zu alten 
Nutzungen und zeigen, warum Land-
schaftspflege so wichtig ist. Wir entde-
cken mit allen Sinnen die Besonderheiten 
dieser Landschaft zwischen steilen Hän-
gen und Talgrund mit ihrer besonderen 
Tier- und Pflanzenwelt. Freuen sie sich 
auf eine informative, kurzweilige Tour! 
Am Ende der Radtour können wir den 
Nachmittag im Biergarten „Unter den 
Linden“ ausklingen lassen. Distanz: 20 
km, Dauer: 2,5 Stunden.  
Ansprechpartner: Ranger-Büro Naturpark 
Frankenhöhe in Colmberg, Telefon 
09803/9326202 oder info@naturpark-
frankenhoehe.de 
 
TV-Tipp: Versteckte Paradiese –  
Der Naturpark Frankenhöhe 
Der Naturpark Frankenhöhe in Mittel-
franken zählt zu den ökologisch wert-
vollsten Regionen Deutschlands. Von 
April bis Oktober 2024 war das Filmteam 
des Bayerischen Fernsehens im Naturpark 
unterwegs und begleitete Menschen, die 
sich für seinen Schutz einsetzen. Der Film 

9 MITTEILUNGEN



10

stellt den Naturpark Frankenhöhe als Bei-
spiel für erfolgreiche Naturschutzmaß-
nahmen vor. Gleichzeitig wirft er einen 
nachdenklichen Blick auf die Herausfor-
derungen, die der Klimawandel mit sich 
bringt. Gezeigt wird auch die Schäferei 
Fleischmann, welche auch zweimal im 
Jahr zu Besuch nach Neusitz kommt. Zu 
finden ist der in der ARD Mediathek und 
im Internet unter dem Stichwort „Ver-
steckte Paradiese Naturpark Franken-
höhe“ oder unter www.br.de/ 
br-fernsehen/programmkalender/sen-
dung-4275244.html. 
 
Änderung Müllgebühren 2026 
Der Landkreistag hat beschlossen, dass 
aufgrund deutlich gestiegener Kosten die 
Abfallgebühren zum 1. Januar 2026 an-
gehoben werden müssen. Der eigentlich 
bis Ende 2027 dauernde Gebührenzeit-
raum wird daher abgebrochen. Die neu 
berechneten Gebühren wurden durch 
den Kreistag festgesetzt. Der Verzicht auf 
bis zu 14 Leerungen jährlich ist weiterhin 

möglich.  
Außensprechtage der  
Pflegeberatungsstelle  
des Landkreises Ansbach in Rothenburg  
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises 
Ansbach führt im 2. Halbjahr 2025 wie-
der eine kostenlose, individuelle, träger-
unabhängige Pflegeberatung für Pflege- 
bedürftige und deren Angehörigen bei 
Außensprechtagen in den Gemeinden 
durch. Die Sprechtage der Pflegebera-
tungsstelle finden an den folgenden Ter-
minen  jeweils zwischen 8 Uhr und 12 
Uhr im Beratungszimmer am Grünen 
Markt 1 in Rothenburg statt. Freitag,  26. 
September; Freitag, 10. Oktober; Freitag, 
14. November. 
Neben der Abklärung des persönlichen 
Hilfebedarfs durch den Pflegeberater er-
halten Sie Beratung über die Leistungen 
der Sozialen Pflegeversicherung, die  
Finanzierung der Pflege, das Bayerische 

MITTEILUNGEN
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Landespflegegeld sowie der Ausgestal-
tung der Pflege und Betreuung im ambu-
lanten, teilstationären oder stationären 
Bereich. Die Pflegeberatungsstelle ist bei 
Anträgen, wie etwa dem Antrag auf einen 
Pflegegrad oder dem Schwerbehinderten-
Antrag, gerne behilflich. Unterstützung 
erfahren Sie auch bei Widersprüchen, um 
Ihren Leistungsanspruch gegenüber der 
Pflegekasse durchzusetzen. Fragen zu 
Themen wie Kurzzeit-, Tages- oder Ver-
hinderungspflege oder zur besseren Ver-
einbarkeit von Familie, Pflege und Beruf 
werden im persönlichen Gespräch be-
antwortet. Auf Wunsch kann eine Pflege- 
oder Wohnraumberatung auch bei Ihnen 
zu Hause stattfinden.  
Um eine vorherige Terminvereinbarung 
wird unter der Telefonnummer 0981/468-
5220 gebeten.  
 
Ausstellung „Unsichtbare Mama“ 
28. Juli bis 15. August, Stadtbücherei Ro-
thenburg. 
Eine unsichtbare Mama hat ihr Kind in 
der (frühen) Schwangerschaft gehen las-
sen müssen. Für Außenstehende werden 
ausgerechnet diese Eltern in ihrem Leid 
oft nicht wahrgenommen. Jede dritte Frau 
erlebt mindestens eine Fehlgeburt in 
ihrem Leben. Obwohl so viele Frauen 
diese Erfahrung machen, fehlt es in unse-
rer Gesellschaft an Bewusstsein dafür, 
dass in jedem Bekannten-, Freundes- 
oder Familienkreis mindestens eine Frau 
betroffen ist. 
In der Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen am Landratsamt Ansbach, 
Gesundheitsamt, greifen wir diese Thema-
tik regelmäßig durch unterschiedliche Ver-
anstaltungen auf und beraten dazu. Nun 
möchten wir zusammen mit einer persön-
lich betroffenen Mutter, den vielen Verlus-

ten in der Schwangerschaft ein Gesicht 
geben und das schwierige Thema weiter in 
den Fokus der Öffentlichkeit rücken. 
Veranstalter ist das Team der Schwange-
renberatung am Gesundheitsamt Ans-
bach. Kontakt: Telefon 0981/468-7802 
 
Einladung zur Ausbildungsstellenbörse 
am 26. September in Ansbach 
Am Freitag, 26. September, von 9 bis 16 Uhr 
findet unter dem Motto „Junge Talente“ er-
neut die Ausbildungsstellenbörse in der Ans-
bacher Altstadt statt. Diese Veranstaltung 
bietet Schulabgängerinnen und Schulab-
gängern eine hervorragende Gelegenheit, 
sich bei Unternehmen und Institutionen 
vorzustellen und wertvolle Kontakte für ihre 
berufliche Zukunft zu knüpfen. 
Vertreterinnen und Vertreter aus Unter-
nehmen, öffentlichen Verwaltungen, den 
Kammern, der Polizei, Bundespolizei, 
Bundeswehr, dem Hauptzollamt sowie 
Berufsberaterinnen und Berufsberater der 
Agentur für Arbeit informieren über die 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten in 
Stadt und Landkreis Ansbach. 
 
Ab in die Biotonne –  
aber nur das Richtige 
Biomüll muss frei von Störstoffen sein. 
Darum geht es im Kern bei den Neurege-
lungen, die mit der neuen Bioabfallver-
ordnung bundesweit in Kraft getreten 
sind. Um sicherzustellen, dass die neuen 
Regeln eingehalten werden, finden  
auch im Landkreis Ansbach Kontrollen 
statt. Detektorsysteme an den Abfallsam-
melfahrzeugen scannen die Bioabfall- 
behälter bereits vor der Entleerung auf 
Störstoffe. So können Bioabfallbehälter 
mit erhöhtem Störstoffanteil bereits  
im Vorfeld erkannt werden – und stehen 
gelassen werden. Wenn das passiert, wird 
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an der braunen Tonne künftig eine  
rote Karte angebracht. In diesem Fall müs-
sen die Betroffenen selbst nachsortieren.  
Störstoffe sind alle Gegenstände und Ma-
terialien, die sich nicht für die Herstel-
lung von qualitativ hochwertigem Humus 
eignen. Dazu gehören beispielsweise 
Müllbeutel aus Plastik, auch kompostier-
bare Folienbeutel oder Bioplastikbeutel, 
Glas, Metall, Kunststoffprodukte, Steine, 
Windeln, Zigarettenkippen, Straßen- 
kehricht oder auch Tierkot.  
Wenn der Bioabfall zu viele Störstoffe 
enthält, muss er entweder aufwendig sor-
tiert oder kostenintensiv als Restmüll ver-
brannt werden. Diese Kosten wirken sich 
auf die Abfallgebühren aus, die von allen 

Gebührenzahlern getragen werden müs-
sen. 
Das Landratsamt Ansbach hält rund um 
das Thema Abfall zahlreiche Informatio-
nen bereit – zum Beispiel in der Abfall-
App für das Smartphone oder auf der 
Homepage www.landkreis-ansbach.de 
unter dem Thema „Abfallentsorgung“.  
Bei speziellen Fragen sind die Mitar- 
beiterinnen und Mitarbeiter auch per 
Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-
ansbach.de sowie telefonisch unter 
0981/468-2399 erreichbar. 
 
Neue Selbsthilfegruppe bei Sepsis 
Sepsis ist in Deutschland die dritthäu-
figste Todesursache. Und doch wird in 
der Öffentlichkeit deutlich weniger über 
diesen lebensbedrohlichen Zustand, der 
landläufig auch Blutvergiftung genannt 
wird, gesprochen als beispielsweise über 
Schlaganfall oder Herzinfarkt. Cornelia 
Sichermann aus Heilsbronn will das än-
dern. Sie ist selbst eine Betroffene und 
möchte Menschen mit ähnlichem Schick-
sal sowie deren Angehörigen mit einer 
Selbsthilfegruppe Unterstützung anbie-
ten. Die Gruppe startet ab Juni jeden 
zweiten Mittwoch im Monat um 17 Uhr 
im Online-Format. Anmeldungen sind 
möglich bei den Mailadressen mittelfran-
ken@sepsis-hilfe.com sowie ansbach@ 
kiss-mfr.de. 
Zudem sucht Cornelia Sichermann auch 
Kontakt zu Ansprechpartnern im Gesund-
heitssystem, darunter die Gesundheitsre-
gion plus Landkreis Ansbach und Stadt 
Ansbach sowie der Beauftragte des Kreista-
ges für Menschen mit Behinderungen, Ger-
hard Siegler aus Weidenbach. Dieser zeigte 
sich erfreut, dass es nun im Landkreis Ans-
bach eine Anlaufstelle für von einer Sepsis 
Betroffene und deren Angehörige gibt. 

Eine rote Karte an der Biotonne signalisiert, dass der 
Behälter nicht geleert wurde. Jetzt heißt es nachsor-
tieren. 

Foto: Landratsamt Ansbach/Markus Gabler
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Weitere Informationen gibt es unter  
anderem im Internet unter der Adresse 
sepsis-hilfe.org. Bei Fragen zu Behinde-
rungen steht Gerhard Siegler tele- 
fonisch unter 0162/7829333 sowie per 
Mail an gerhardsiegler@outlook.de zur 
Verfügung. Bei Fragen rund um Pflege 
können sich Bürgerinnen und Bürger an 
die Pflegeberatungsstelle des Landkreises 
Ansbach wenden: telefonisch unter 0981/ 
468-5520 oder per Mail an maxi- 
milian.lechler@landratsamt-ansbach.de. 
 
VdK OV Steinsfeld Herbstfahrt mit der 
„MS Brombachsee“ 
Der VdK OV Steinsfeld lädt am Mittwoch, 

22. Oktober, zur Herbstfahrt mit dem Tri-
maran auf dem Brombachsee alle Mit-
glieder, Begleitpersonen und Interessierte 
zu einem entspannten Tag ein. Abgelegt 
wird um ca. 11 Uhr in Ramsberg, es um-
fasst ein Auswahl Mittagessen, Kaffee,  
Kuchen sowie Unterhaltungsmusik mit 
Gelegenheit das Tanzbein zu schwingen. 
Sobald die Abfahrtszeiten der Busse  
geplant sind werden Ihnen diese mitge-
teilt. Anmeldung bei Inge Decker, Telefon 
098453/744 oder Sieglinde Mendt,  
Telefon 09865/1291. 
VORANZEIGE: Fahrt in die Heckenwirt-
schaft Hirtenscheune nach Tauberzell am 
Freitag 14. November. 

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe  
der GEMEINDEinfo und der MITTEILUNGEN: 10. September 2025
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Ansprechpartner der Gemeinde Neusitz  
Manuel Döhler, Im Dorf 14, 91616 Neusitz,  
Telefon 82 05, Telefax 8 68 43 
Sprechzeiten: Dienstag 19 bis 20 Uhr 

Donnerstag 9 bis 11 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
 
Florian Meyer, Am Gänsacker 2, 91616 Neusitz, 
Telefon 8 75 56 55 
 
Helmut Hahn, Schweinsdorf 1, 91616 Neusitz, 
Telefon 8 63 60 
 
Kommandant Florian Meyer, Telefon 8 75 56 55 
 
Vorsitzender Yves Scherer, Tel. 0151/50289403 
E-Mail yvesscherer55@googlemail.com 
 
Kommandant Sven Schneider, Telefon 9 76 30 33 
 
Vorsitzender Heinz Gundel, Telefon 8 75 50 61 
 
Rudi Uhl, Telefon 61 50 
 
Clemens Nähr, Telefon 01 51/28 97 90 98 
 
Georg Böhm, Telefon 93998 
 
Sigrid Neumeister, Telefon 93 30 64 
 
Gottfried Betscher,  
Am Schwanensee, Telefon 32 62 
 
Leonie Klenk, 0151/26637688 
Jonah Rohn, 0152/07552592 
 
Isabelle Kusnierz, Telefon 01 51/14 35 14 45 
 
Fritz Vorlaufer, Telefon 48 59, 
E-Mail: fritzvorlaufer@t-online.de 
 
www.neusitz.de, E-Mail: info@neusitz.de
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